


































DISKOTHEK+ 
BAR 

... ... ... 
.:. LOH~e,. 

lau ehe Trompata 
g gen 

kleines Schlfferklaviar 
Tel. 3446 

Suche P tzstell 
In Lohn,e 
van 8.00 - 11.0D Uhr 
vormttt g 
Naclizufr gen ln der 
Buchh.Rie6elm nn,lohne 

H ba 

1 Kunarienwei i:han 
1 Männe en 

ab:ugri,ben. 

L 11ktt,ln , Qu rt ttr. 22 
r,1. as Ja 

Verlor: n 
Jutta ha ihren schwar en 
Sdlal mit bunten a fga• 
11etz.ten Tudian verloren, 
Wer hat Ihn gaf nden? 
B•Pi,!\riur,; 1•lb•IY•,wllt,dlld, 1 

N•d!-.ul~•g•n In d•• 
RI Lohn• 

H•be umstAndehalb r 
gut erhallimo 

Nachtspeich röfen 
blllrg b:,;uge ~n. 

Tel. 43 8 

Sul)he 
Naben eschältigung 
Fahrersd!.aln Kl sso 3 
J11 . Wlariu, Stichw 9. La 

Die gepflegt Abenddiscothek 
egemutHche Atmosphäre 
•aktuelle Musik 

Offnungszelten 
täglich ab 17.30 Uhr 

Flächen utnmgsplan, Behauungspf""ne 
Der Rat der Stadl Lohne hat dan Entwi.Jrten 

r Aachot11nnu zungsplananderung Nr. 8 und 
de:s Bebauungspl ns Nr 20 B f r das Gebiet 
nördhch dar Klapphakenstraße zug&stimmt 
Beide Entwurfe ne~t Ertauterungsbericht 
und Be;9ründung lieeenJn der Zell vom 15 2, 
bis ein.schlleBlich 15 3.l977 im Stadtbauamt 
während der Oienii und-011 öffentlich aus. 
Der Enlwurf zur 10. Än(ferung des 
Flacl'"lßnnulZungsplans, der vom Re1 der Stadl 
l~ohn be-schlossen wurde, llegl mit Erläute· 
rungsbenc:ht 1n cier Zeit vom 3. Februar bis 
a nschlieSlicti 3 Marz 1977 Im Stadtbauam 
währencl der rltenststunden dm 
Stadtverwaltung offentlich aus 
Der Ht>rr Prasiden.t des Nteders. 
Verwaltungsbezirks Oldenburg hat die 3. 
Änderung rles Flächennutzuog:splami urid d1e 
Bebauun9spläne Nr. 12111 KeetslraBerMarkt· 
stralle/Achtern Thun~ Und Nr. 31 "An der 
Celchstraße- der Stadt Lohne geneh mlgt Dill 
Bebauungsptänafiegen Im Aatnaus ·Beuamt­
während der Dien tstunaen off~nlllch al.lS. 

Ludg11ruaw11rk Lohnt1 
In dem bereits bagoflnenen Kursus "Rede 
und CJskussloristechnik• sind noch wefli(le 
PJätze lrei. 
Oer K1.Jrsus lndet mittwocns um 18.00 Uhr In 
dao Handelslehranstalten statt. 

Anm u g fii:r dla Grundschi.1„n n de 
Stad,t Lohn!! 
Alle Kinder, die b:s z m 30. Juni 1977 das 6. 
Lebensjahr vollenden, warden m1I Beginn des 
ro g n en Sciiu!Jahres ( b August 1977} 
scnu I pfll eh I ig. Klnder. cl1e In de Zeit vom 1 . Ju­
h bts 31 Dezember 1977 das 6. Lebensjahr 
vollenden, konnan aur Antrag de.rErziehungs­
berach11gten in de Schule auf'1en mmen 
werd n, wenn sie die lur deri Sc u lbe-such 
srforderl1che korperl1che un ge1strge Re1fE 
be ttzen Ul"ld In Ihrem soz.1alenVerhalten aus· 
relchend entwickelt sind. 
Dia Eltern und sonstigen Emehungstierech­
tlgten werdengebeten,d,eschulpflichhg wer­
denden ·nder In den zustandl,gen Sehulan 
anzumelden, und zwar 

Wahlen Sie u ter 
1000 lril en •· e, 
d e lhne gefällt! 

CD 
~eITKX'il-q:xt 
F11lke11bergetr. • lohne 

aJ für die Schulen m engerert Stadtbemlch 
am D ens ag 15.Februar1977,n chmltt 11 
15.00 bis 1 7 .oo Uhr 
1. Gertrudenschu e 

a) Schule Ge rudenstraBe (auch für Kind r 
aus dem GebJel Hopen-West) 
b)AbteHung Esch, Hdge Beuken t ur für Kiri 
dar au.s dem Gebiet Loh"er Esch m11 eo 
grenzendem Bereich und aus dem Nordteil 
vo~ägel) 
1. Grimdschu e.n der KiJsterme:yerT 
' Be 

(nur lur Kinder aus dem Gebiet westllch d r 
Bahnlinie und eus M~rsche.ndort) 
3. Von-Galen•Sdlul 
(nur rür l<lnder aus dam Südteil deren­
geren Stadt. aus S1Jdlohne LI d dem Sudteil 
vor, Bragel) 
4. Grandsdl urn fOr Schill r al e Bekennt. 

lsse, Lohn , Im Esch 

b) für d I! Schu l!!n l n den La dbe run (Kr"o-
' e oekrlort, Nordlohne und B kem) bl's 

aptite • tens zum 15. Februar 1977 
1 m Vorjahr :z urückge.stell te Klrn:ler smd -emeu l 
anzumelden Bai der Anmeldung slnd ein Ge­
burtsnachweis und der lmpfs-chein filr das 
Kmd vorzulegen. 
Die Gertrudenschule, de Schule an der Ku· 
sterrneyerstraße und le Von-Galelill·Schule 
sind Grun cf.schul n rür Schü.ler ka:th . Bekennt· 
nJS$3 und m diesen 111d nur Kinder kath. Be­
kenntnis.se.s a.n;:u melden 



Einige Stunden päler war Ich in Ann Arbor, 
dem kullurellen Zentrum des M1Uelwes ens. 
Die Stadt ls1 typlsch di Ostküste: Enge 
SlraSen, g saumt von Häus,em der J h hun­
dertwend , viele ldem, Lädert, d \IOm BI 1-
stlft blszurTasseK ffeeallesverkau en und n 
Oeutschlartd im Aussterben be;ritten sind, 
Friseurgeschäfte mit großen Scna.uf nstern 
z r Slral3e, durch le man d1 g ettten 
Manner In einer Relhesltzflfl sehen kann - und 
Platzmangel lrgendw kam m r dle&e Stadt 
europa1scher vor als die me ten Sladte In 
Oeulschland 

·'ll712197 setzte1chmeineRelsefortüber 
ckson nach Chi go. O1:lwohl der Bus nach 

Jackson nfol eeir:tesSehneasturms tastelne 
Stunde Ve pätung hatte, wartete der AA· 
s.chlußbus nach Chicago - und niemand murr­
te. ach stundenlanger Fahrt kündigte sich 
die S ed1 ur<:h gespenstisch anmu end , 
kreisrunde Tenk5 an, die sich w e fUege.nd 
Untertassen in mehreren Relh n an der 
Straee entlang zogen - Ölvorntt Dar Himmel 
war grau und so die ig, dall das Seersgebäu• 
de, der öchs e Wol enlrratzer der Erde 
lnlch das Empire State Buildl g 1s derhöch-
t Wolken tzar, wie ich Imme ge t ubt 

hatte).nic t den rechten Elndruck e ecken 
konn e, da seine Spltze, wie die aller andoren 
Wolkenkratzer, in en Walken verschwand. 
A.ts 1r C 1cago um vier U t nachmittags ver­
,assen, 1s es unmoghch zu Siigen, w e hell es 
draul3en wirklich lsl. denn dl gre11-bunte 
Neonrektame laßt einen no,male Aegenh m· 
mel Im Kontrast nöcntOch dunkel erscheinen. 
und du,ch die -zig Brüci«tru.:iber· und -unter­
führu ngen füh rna" aicn etier wl r einem ri -
sigenRaurnml1klelnen enstern nderOec~e. 
durch die man hin und wled r eirt Fleckchen 
Himmel erhaschen kann 

Während der Nacht gehl es berDes-Moi!'les 
nac Omaha. von Omaha am nächsten Mor& 
gen nach Cheyenne. Das hetBt elf Stunden 
Fahrt uber bei e·braun-fl tfvbi!ne Land­
schaft, die sieh mehr oder w n ilg,elfg da­
hinzieht und eln riesl r blauer Himmel. der 
sich wie ein Glas locke daröber wölbt. 
Schwarze Alnderhsrden grase aur Weiden, 
die so roß sind, daB es 011 mehrere Mln1,1 en 
dauert. bis der Bus das andere Ende des Zau-

es eneicht hat. 

Kurz nach Cheyenne sehen wir im letzten Ta­
geslicht am Honzonl die S1lho ette der Rocky 
Mounta ns urt:auchen. Die karQ& ErSctiei· 
nung rech fertigt de Namen: graue Schnee­
noctten zw sehen den Bll ei,eln von hartem 
Gras und das Chaos von Gräoen und !iteilen 
Hügeln erinnert an ein Panzerlibungsg:elände. 
□er Geblrg~ug erheol sich unmrtlefbar aus 
der Ebene w belemerModetleisenbahn Die 
Lands-chatt erinnert mich an romantlsdle Hol· 
tywaodfllm 
Schwarle Silhouetten von Holz aun n au 
Hügelspll zen ziehen vor dem uorlszi renden 
A endhimrne! dahin, der Boden ls schief r­
grau vonSch tten Sehne und le z:lem c \ . 
Nurhlnter nBer herrsc tnochelnoran-
efarbenas Leuc ten und davor wiegen steh 

Bäume wle Federfäch r Es Ist völlig dunkel, 
als wk schll llcl, die Riesenstatue von Abru-

rn Lincoln in 9_000 ue Höhe erreichen. In 
der Nacht passieren wtr ein zweit Monu­
ment-den Monoonentempel in Utah. Gok:len, 
mi .seinen \lielen Pfeltern, lfler O,g,el ähnlicll, 
strahlt er In der Dunl<elhelt 

Am nächsten Morgen beginnen wird n letz­
ten Tag un re großen Reise mi1 einem reich­
lich pro.sal chen Fr hsltic.k in einer Kleinstad 
in e11ad . Wir slnd im Westen. dem es lmi'ner 
noch schwertäll zu verg ssen, daB er nur li.lr 

rza Zeit der ~W-lde Westen• war. Ungestaf· 
te lndianerflguren aus Pappmache lehren den 
Besuchertlssfurch enunddieAben euerlus1 
der Pioniere &chelnt ich auf Splelcaslnos mit 
Namen wie Pondef'osa und Dirty Blrd zu kon· 
zentrieren. In dieser öden Gage nd hat dle Zivl­
lisat on fur die Kargheit der atur doppelt 
wettgemacht uberd mensio11al Reklame· 
sch,tda säumen den 1-llg ay und folge be· 
sonder.. dich aufel ander, sobald w,r uns 
8tadten nahem Fur Untema1tun111 gi,soret: 
Aue da klei ste St dich n b sitzt wenig· 
slens eine Ke fe bar mi1 Slotma.s;ehlnen, unel 
dann kommen wir zur Konlgm der Wüsten· 
st!idte. Reno Als erstes sehen wir Hackernde 

eooochlltte·, obwohl es heUer T g I t und 
erst aut d,i!n zweiten Blick entdecken wir die 
Hauser. an welchen diese Sehlider befesUgl 
sind. Hlet wlrd um alles gesplell. um Geld und 
Herz. Fur rsteres sl nd Cas nos zuständig, unCII 
wer aur letzteres setzt, wendet sich an eine 
der .2E1hlreic en W~ing-Chal!)ets Der Rest 
der Stadt beste t aus Hotels. Motels und 
Tankstellen, um den konstanten Besueher­
strom zu 118'rsorgen - em Bienenhaus. rn dem 
die Dollars wie Honig 1eaen. 

Welch ein Kontrast. als wir nur kune Zett s:pä­
tor die Kalifornische Grenze übers<:hre· en 
und 110n ein r Lands.chatt umge n nd, ttlr­
dle die einzig passende Bezeichnung . lieb­
lich.- ist. Dunkelgrün T nnen und. hchte Pi­
n en aut Berghängen, hier unc don Schnee­
Hecken und rauschende FI sse. Ich erwarte 
jede Sekunde, einen Baren zu se en, aber die 
halten wohl noch ihren Wlnterschlef. 
Die Bay·Area zeigte uns glelch ihr wahres Ge­
slcht es war o neblig, daß d1eStra8enränder 
kaum zu erken1111en waren. und die Autos lang­
sam umhche mentiaft m lt gleißenden Sehei n­
werr ern vor~isch1 c en. In Oakland rüstelen 
die letzten Cl rei Passag,ere, einschl &Blich met­
ner P,erson, sictl filr den lang erwarteten Au~ 
genbUck. de Ankunft In San Francfsco. Ge­
spannt saßen wir allem der vordersten Reihe 
des- Busses als w r d1& Saybiilcke -da .Goi· 
den Gate· - befuhren, und wlr alle 1'Srgaße , 
unser Fotoa para e suszuiös n, als wir 
schll.eßl eh die Downtown-FamiHe der Wol· 
enkratzer erolickten, zwar nur undeutlich 

weg n des Nebels. ab.er unverkennbar durch 
das pyramidenförmige TranS"'Amerika-Ge­
bäude. 
Endlich-nach 64StundenBusfehrl quer bar 
den Kontinent hatten wir unser Ziel 
err ichll! 

Annegret Rohe 



1 üt deN ef egaNleN Jee,,11 
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Der .BC rechts ran· Lohne v.eranstaitet am 5. 
und 6. Mal'l 77 lm Saale st,atmann ~rechts 
ran", Norrllahiui e1n großes Turnier fur Bilrard­
spialer_ 
Wichtig ist für O Interessenten, sich brs zum 
Sorm ag, d n 20. februa r bei stra m.m n an.zu• 
melden. Wir W'(li$1Bn für die Zu cltauer darauf 
hln, daß an beiden Tagen dar Start schon um 
13 Uhr ist 

Oklng 

oer Bürgermelster von l.ohne. Helmu Gött­
ke•Krogmann. wlro die Siegarehrung vornah­
men. 
Der .SC rechts ran" ll!dt Zuschauer z.u dieser 
\€eranstalturig herzllch ein 1 

... damits·e 
sanz klar sehen 
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Falkenl>ergstr_ 5 • Lohne 
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